
 

 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

Presseinformation  

 

 

Der 29. Oktober 1923 gilt als Geburtsstunde des deutschen Rundfunks. An diesem Tag wurde die erste 

Unterhaltungssendung aus Berlin ausgestrahlt und der erste offizielle Radiosender nahmen seinen 

regelmäßigen Sendebetrieb auf. Seitdem hat das Medium eine vielfache Entwicklung durchlaufen.  

Jörg Koch erzählt in seinem Buch Kino für das Ohr --- 100 Jahre Rundfunkgeschichte(n)  die 

wechselhafte Geschichte des Rundfunks von seinen Ursprüngen bis in die Gegenwart.     

Während es noch vor drei Generationen ein Ereignis war, wenn die gesamte Familie beisammensaß und 

dem Radio lauschte, so wird das Rundfunkprogramm heute meist beiläufig gehört und dient, abgesehen 

von den Nachrichten, vielfach nur der akustischen Berieselung. Jörg Koch betrachtet die wichtigen 

Meilensteine, Moderatoren sowie Sendungen der vergangenen Jahrzehnte und beleuchtet die 

Entwicklungen des Rundfunks in Anlehnung und vor dem Hintergrund der deutschen Geschichte. Der 

Schwerpunkt seiner Darstellung liegt dabei auf der NS-Geschichte, anschließend folgt ein Überblick zur 

Hörfunkgeschichte nach 1945.  

 

 

Aus dem Inhalt: 

• Grundlagen des Hörfunks 

• Der Hörfunk in der Weimarer Republik 

• Rundfunk unterm Hakenkreuz  

• Neuanfang in den Besatzungszonen 

• Rundfunk in der Bundesrepublik 

• Rundfunk in der DDR 

• Rundfunk im wiedervereinigten Deutschland 

• Ausblick 
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Der Autor: 
Jörg Koch ist promovierte Historiker, Oberstudienrat und Autor zahlreicher regionaler und überregionaler 
Bücher.  
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